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Regionalliga Damen Nord

MTV Engelbostel-Schulenburg II : RSV Braunschweig 
Sonntag, 09.10.2022, 16:00 Uhr

Stefanska fixiert zwei Punkte für den MTV Engelbostel-
Schulenburg II

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des MTV Engelbostel-Schulenburg II in der Regionalliga
Damen Nord gegen den RSV Braunschweig durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte
insgesamt 3 Stunden. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf eine Ersatzspielerin
zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Xu / Stefanska hatten ihre Gegnerinnen Stranz /
Hajok beim ungefährdeten 11:9, 11:7, 11:8 komplett im Griff. Moga / Krenzek hatten ihre
Gegnerinnen Blach / Kobbe beim klaren 3:0 im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Jessika-Joyce Xu hatte im
Einzel gegen Sophie Hajok am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Nichts auszurichten hatte indes wenig später Faustyna Stefanska beim 6:11, 5:11, 8:11
gegen Julia Samira Stranz, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man
neidlos anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Mädälina-Alexandra Moga
gegen Karina Kobbe durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Sophie Krenzek
konnte im Spiel gegen Viola Blach einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:
1 in den Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des MTV Engelbostel-
Schulenburg II und des RSV Braunschweig. Jessika-Joyce Xu gegen Julia Samira Stranz hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein
1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Faustyna Stefanska konnte im Spiel gegen Sophie Hajok wiederum einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Fünf Sätze lang beharkten sich
Mädälina-Alexandra Moga und Viola Blach, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim
folgenden 11:8, 11:8, 12:10 gegen Karina Kobbe fand Sophie Krenzek wiederum von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und
somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den MTV Engelbostel-Schulenburg II am 15.10.2022 gegen den
ASC Göttingen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 22.10.2022 gegen den SV Friedrichsgabe einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 MTV Engelbostel-Schulenburg II

Doppel: Xu / Stefanska 1:0, Moga / Krenzek 1:0 
Einzel: J. Xu 1:1, F. Stefanska 1:1, M. Moga 1:1, S. Krenzek 2:0 

 RSV Braunschweig
Doppel: Stranz / Hajok 0:1, Blach / Kobbe 0:1 
Einzel: J. Stranz 2:0, S. Hajok 0:2, V. Blach 1:1, K. Kobbe 0:2


